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Kiel 22 Juni
VI

Die Kieler Feſttage ſind zu Ende Vor einer Stunde iſt der
Dampfer der Preſſe Prinz Waldemar in den Hafen eingelaufen
und die Schaar der Journaliſten die ſich r eine Woche etwa aus
aller Herren Länder zuſammengefunden ſie iſt auseindergeſtoben

der Abſchiedsworte waren nicht viele auf Jedes Mienen zeigten ſich
Ermattung und Nervoſität Jeder ſtrebte ſo raſch wie möglich ſein feſtes
Heim zu erreichen um endlich einmal allein ſein und ſeine Gedanken
ſammeln zu können Wenn ich hier zuerſt die Preſſe erwähne ſo
iſt es weil deren Angehörige ſich diesmal vor Aufgaben geſtellt
W wie ſie ſchwieriger noch niemals zu löſen waren wie hoch
allein die körperlichen Anſtrengungen waren mag daraus hervor
gehen daß ſich in den letzten drei Tagen die Herren von der Feder
mit insgeſammt acht Stunden Schlaf begnügen mußten Und in
der übrigen langen Zeit welche immer erneute Fülle von großen
Eindrücken die das genußreiche Sichverſenken in dieſelben gar nicht
aufkommen ließen welche Arbeit welches Haſten und Drängen um
mit den Berichten und Telegrammen nicht den frühen Poſtſchluß
zu verſäumen Wer ſich nicht mit Reporternotizen begnügen wollte
wer dieſe Feſte ſeinen Leſern gern farbenfriſch und eingehend ge
ſchildert hätte der mußte ſchweren Herzens von der Erreichung
dieſes Zieles abſehen und ich habe mehr wie einen Kollegen ge
ſprochen der das mit tiefer Entmuthigung eingeſtand und in
dieſer Hinſicht verſtimmt und vVerbittert von Kiel heute Abſchied
nimmt

Gerade der geſtrige Nach und heutige Vormittag brachten noch
mehrere der ſchönſten Bilder Geſtern wenige Stunden nach der
feierlichen Schlußſteinlegung nahm der Kaiſer auf der Hohen
zollern die Parade über die deutſchen und fremden
Kriegsſchiffe ab Einen entzückenden Anblick bot die r
dar Die nahe der Holtenauer Schleuſe ſich erhebenden Hügel
waren von dichten nach Tauſenden und Abertauſenden zählenden
Menſchenmaſſen belebt die ſich in dem theils ſchon gemähten theils
noch in üppiger Friſche ſtehenden Graſe behaglich gelagert hatten
und an den mitgenommenen oder auf Marketenderwagen herbei
gebrachten Vorräthen von Speiſen und Getränken ſich gütlich thaten
Auf den Wellen der Föhrde ruhten glitzernd die Sonnenſtrahlen
und blaute in ihnen der Himmel wieder der wenige Stunden
ausgenommen während dieſer ganzen Tage die froheſte Laune
gezeigt Scheinbar durcheinander und doch in muſterhafter Ord
nung lagen die Kriegsſchiffe da dort wie eine Feſtung aus dem Waſſer
hervorragend der ungethüme franzöſiſche Panzer Koloß Hoche
da die machtgebietenden engliſchen Schlachtſchiffe hier ſchlanke
italieniſche Aviſos dahinter unſere nebelgrauen Panzer Koloſſe
daneben die elegant gebauten Amerikaner Alle Schiffe hatten
über den Toppen geflaggt und in der Entfernung nahmen ſich
dieſe Flaggenketten wie eine einzige ungeheuere Farben Guirlande

aus die ſich in hundertfachen vielverſchlungenen Windungen bis
zum entfernten Horizonte hin erſtreckte An den Bordſeiten des
Verdecks und auf dem Ragen bis hoch hinauf zu den wie rieſige
Vogelneſter erſcheinenden Maſtkörben ſtanden die Matroſen die
von dem blauen Himmel ſich in ihren weißen Trachten abhebend
gleich ungezählten Perlenketten erſchienen Und nun brauſende
Hochs und Hurrahs von den Schiffen her vermiſcht mit den
Klängen des Heil Dir im Siegerkranz ein Torpedoboot voran
gleitet ſtolz die weiße Hohenzollern durch die aufſchäumenden
Wogen vorn auf der Kommandobrücke der Kaiſer ganz allein
bald durch ein Fernglas die einzelnen Schiffe betrachtend bald die
Fahnen der verſchiedenen Nationen mit der Hand am Dreimaſter
ſalutirend Weſſen Herz da nicht vor Freude und Begeiſterung
höher ſchlug der iſt einer tieferen Empfindung kaum fähig

Am Abend ein ganz anderes Bild Jn den engen StraßenKiels iſt ein Durchkonanen nur ſchwer möglich ſo drängen ſich

die Menſchenwogen durcheinander Alles iſt luſtig und guter
Stimmung Alles möchte den Patriotismus auf dieſe oder jene
Weiſe zum Ausdruck bringen an den Röcken baumeln Kaiſer
Medaillen und vaterländiſche Lieder werden einzeln oder auch im
Chorus angeſtimmt Zahlreich ſind die Blaujacken vertreten und
diejenigen der fremden Marinen namentlich der uns befreundeten
italieniſchen und öſterreichiſchen werden Gegenſtand vieler Sym
pathiebeweiſungen oft ſchallt ihnen ein evviva Italia oder

Hoch Oeſterreich entgegen und nicht weniger oft werden ſie in
eines der Reſtaurants oder fliegenden Bierzelte genöthigt um auf
Koſten der Aufforderer ein Glas oder meiſtens deren mehrere auf
das Wohl des Kaiſers Deutſchlands der eigenen Herrſcher und
Länder zu trinken Mehreren italieniſchen Matroſen iſt der un
gewohnte Biergenuß zu Kopf geſtiegen ſie haben ſich zur gegen
ſeitigen Stützung untergefaßt und ſingen laut die Melodie des

Heil Dir im Siegerkranz einige deutſche Kameraden nehmen ſie
jetzt unter den Arm und führen fie durch Nebenſtraßen zum Hafen
wo die Schaluppen der fremden Kriegsſchiffe liegen all das
durchaus freundſchaftlich wie überhaupt trotz der allgemeinen ge
hobenen Stimmung nichts von Zänkereien und Streitigkeiten zu
merken iſt

Unſer Weg führt uns durch die ganze Stadt hinaus nach derunter den herrlichen Düſternbrooker Uniagen elegenen Seebade

Anſtalt wohin der Kieler Schriftſteller und JournaliſtenVerein
ſeine fremden Kollegen zu einem geſelligen Beiſammenſein geladen
Der unmittelbar am Waſſer liegende ſchattige Garten iſt von der
beſten Geſellſchaft Kiels beſetzt Der Bonner Männer Geſangverein
vom Prinzen Heinrich nach Kiel geladen beweiſt ſeine Meiſterſchaft
durch den Vortrag mehrerer Lieder und alsbald flammen die
Lampions unter den breitſchattigen Bäumen auf unter denen kein
Plätzchen unbeſetzt iſt Aber auch über der dunklen Waſſerfläche
dort wo die amerikaniſchen Panzer liegen glüht und ſprüht es
jetzt empor zuerſt ſind es nur wenige Lichtchen die herüberfunkeln
aber mit blitzartiger Geſchwindigkeit verbreiten ſie ſich nach dieſer
und jener Richtung huſchen hier und dorthin klettern an den
Maſten hinauf ſpringen die Ragen entlang bis ſie mit ihrem
feurigen Mantel das ganze gewaltige Schiff umſponnen haben
das uns mit ſeinen ebenſo erleuchteten eiſernen Nachbarn wie ein
Märchengebilde erſcheint Aber der Zauber findet noch ſeine Ver
ſtärkung Eine in allen Farben flammende Fontäne ergießt ſich

über das vorderſte Schiff von dem die feurigen Wogen in die
See hinunterrollen und nun ſchießen die lodernden Garben zum
Sternenzelte hinauf welches plötzlich eine wunderbare berauſchende
Vermehrung erhält denn in der Form der Sternbilder ſchweben
rothe blaue grüne Leuchtkugeln minutenlang am dunklen Firmament
bis ſie langſam und feierlich herniederſinken Wie von einem
ſeltſamen Bann befangen wagte man kaum zu ſprechen bis endlich
die Dankesſtürme für das nie vorher Geſchaute deſto gewaltiger
losbrachen

Wieder eine neue Scenerie heute Vormittag Unſerem Dampfer
der ſchon vor 7 Uhr in See ging war es geſtattet dem Flotten
Manöver beizuwohnen welches mehrere Seemeilen hinter
Friedrichsort ſtattfand Von dem Manöver ſelbſt das wegen Er
krankung der Kaiſerin für die es eigentlich beſtimmt geweſen er
heblich abgekürzt wurde konnte man nur wenig beobachten erſtens
war die Entfernung doch noch zu groß hörte man doch nur
ſchwach den Knall der Geſchütze und dann hatten für die ſehr ge
meſſenen Bewegungen der Schiffe eigentlich nur die Fachleute Verſtänd

niß Deſto feſſelnder war die Heimkehr des Geſchwaders Voran der
Kurfürſt Friedrich Wilhelm auf deſſen Kommandobrücke wiederum
der Kaiſer der für unſere jubelnden Hochrufe freundlich mehrmals
dankte und nun in langer Reihe die anderen Panzer die ſtille
See aufwühlend und ein ſchäumendes grünes Kielwaſſer hinter
laſſend daß man bei dem klaren Sonnenſchein bis auf dem Meeres
grund zu ſehen glaubte Aber ganz anders wurden jetzt die Wellen
in Bewegung geſetzi zwei Torpedoboot Diviſionen ſchoſſen heran
ſchwarze Dampfwolken ſtießen die kurzen Schornſteine aus ſchwarz
war die Farbe der zigarrenförmig ſpitzen Boote die zu je acht
eng zuſammengedrängt dahinflitzten daß man meinte ſie müßten ſich
jeden Moment gegenſeitig in den Grund rennen

Dieſe heutigen Vormittagsſtunden auf der See bildeten einen
harmoniſchen Abſchluß der aufregenden Kieler Tage Und fragt
man nach dem Totaleindruck derſelben ſo kann die Antwort
darauf nur im höchſten Maße befriedigend ausfallen Jn der
Mitte der Feſtlichkeiten ſtand die Figur des Kaiſers und ſelbſt die
widerſtrebendſten Deutſchland am wenigſten geneigten fremden
Mitglieder unſeres vielſprachigen journaliſtiſchen Kreiſes konnten ſich
nicht dem tiefen Eindruck entziehen den das ganze Auftreten des
Herrſchers ſeine Rede und Handlungsweiſe ſein vertrauter Ver
ehr mit den übrigen Fürſtlichkeiten und Hamburger Senatoren
ſein freundliches Weſen zu den hohen Offizieren und Beamten
hervorrief Nicht minder überraſcht wie durch die vielfachen engen
Beziehungen zwiſchen dem Kaiſer und den Fürſten und zwiſchen
dieſen wieder und den breiten Volksſchichten waren ſie durch die
Kraft und Stärke unſerer jungen Marine dieſe in ihrem grauen
Anſtrich ſo nüchtern und ſchlicht ausſehenden Panzer
redeten doch eine ſehr eindringliche Sprache und mit unſichtbaren
Buchſtaben ſchien am Bug eines jeden zu ſtehen wir laſſen nicht
mit uns ſpaßen Auch die Manneszucht im Heer und der Marine
das unbedingte Unterwerfen unter einen höheren Willen die Be
geiſterung der Maſſen das ſichere Funktioniren all der vielen
Verwaltungszweige und muſterhafte Gelingen der großartigen
Feſtlichkeiten die liebenswürdige Aufnahme der Fremden nicht
zuletzt die ſtets zur Schau tretende friedliche Bedeutung der mit
der Kanal Einweihung verbundenen feſtlichen Tage all
dies wird und muß ein ſympathiſches Echo im Auslande finden

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Kein Laut erſcholl in der Runde Niemand war bis jetzt

vorübergegangen kaum daß einmal ein ſcheues Wild über dieFelder ſah

Endlich es dünkte dem Wartenden eine Ewigkeit vernahm
er das Geräuſch eines heranrollenden Wagens Die Pferde
des geſtürzten Gefährtes wieherten laut an eter Hill ſaß
auf dem geliehenen Wagen phlegmatiſch ſeine Pfeife rauchend
Peter Hill fluchte einige Mal kräftig indem er das Wrak
ſeines Wagens betrachtete

Verdammt auch Jhr habt umgeworfen Mann
h Die Achſe iſt erſt recht gebrochen Es ſoll aber

Euer Schade nicht ſein Helft mir nur von da fortzukommen
Ihr waret glücklicher auf Eurer Fahrt

Na wie man s nehmen will Aber Jhr torkelt ja alsr er ein Glas zu viel getrunken Mann was i Euch
enn

Juſt Brake mußte ſich in der That an den geſtürzten
Wagen lehnen die Schwäche wollte ihn übermannen

s iſt nichts als daß mir eine Kugel zwiſchen den
Rippen ſitzt ſtieß er zwiſchen den Zähnen hervor Ein
wahres Glück daß ich den Schurken ſo lange entkam

T Alte ließ vor h gehn z e ichSie haben vom Bocke g en n begreife iEure Segel Ite Taſchen

Er trat theilnehmend näher
denke nicht verſetzte Juſt es brennt nur ganz verJch

teufelt Auf der Land kann ich freilich nicht bleiben undaſien iſt mir Anſen unmöglich

de Neu h en erhalten den bisher erſchienenen Theil
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So ſetzt Euch auf meinen geliehenen Wagen und ich fahre
Euch nach der Landſchenke zurück wo man Euch verbinden kann
Mein eigenes Wrak von einem Wagen will ich mir ſchnell zu
ſammenflicken damit es die Pferde nachſchleppen können

Der Alte hatte währenddem die doppelt gebrochene Achſe
mit Stricken zuſammengebunden fuhr mit dem geliehenen Wagen
vor warf die auf der Erde liegenden warmen Decken darauf
und band ſodann ſeine eigenen Pferde an das Hintertheil des
fremden Gefährtes

Da der hintere invalide Wagen nun entlaſtet war konnte
Peter Hill unbeſorgt die Fahrt wagen

Setzt Euch hinauf Mann ich will Euch helfen ſagte
der Alte

Juſt Brake that einen Schritt es war wohl das Beſte
zu folgen

Auf der Landſtraße konnte er wirklich nicht bleiben Plötz
lich blieb er ſtehen und meinte

Jhr habt mir noch kein Wort von Eurem Fahrgaſte
geſagt und ich weiß nicht ob

Sie läßt Euch grüßen erwiderte Peter Hill kurz und
iſt vorläufig in Sicherheit

Der Alte ſchlug eine warme Decke um die Schulter des
Verwundeten der ſich kraftlos zurücklehnte und für Momente
die Augen ſchloß

Peter knallte mit der Peitſche ſetzte ſeine Pfeife wieder in
Brand und die beiden Wagen fuhren in gleichmäßigem Tempo
über die nächtliche Landſtraße

Juſt Brake warf ſich aufſtöhnend gegen die andere Seite
des Wagens

Der Alte wandte ſich langſam um
Was iſt Euch denn
Jch habe keine Ruhe ächzte Juſt Weshalb ſprecht

Jhr nicht Wo iſt meine Reiſebegleiterin
Ach ſo machte Hill zog ſeine leergebrannte Pfeife aus

dem Munde und ſtopfte ſie auf s neue Jch dachte mir das
erführet Jhr noch bald genug

Sie iſt nicht in der Hütte ihrer Mutter fuhr Juſt auf
Nein antwortete Peter Hill Das war nicht möglich

weil einer von den Reitern mit ſeinem Pferde davor Wache
hielt Jch ließ mir ſagen daß es ein Bedienſteter der Graf
ſchaft ſei und damit will ich nichts zu thun haben Ueberdies
mußte ich wie geſagt nach Hauſe und konnte nicht warten
bis der lange Burſche mit ſeinem Pferde heimritt was ſehr
lange dauern kann

Juſt Brake hatte ſich krampfhaft aufgerichtet und es kam
rauh aus ſeiner Kehle

Jhr habt ſie verlaſſen Und ich liege da wie ein er
bärmlicher Schwächling O pfui

Nur Ruhe knurrte Hill Jch that eben was ich konnte
Seht Mann ich verftand von allem Anfange die Sache nicht
recht aber Sie und die junge Dame hielt ich für ehrliche Leute
und darum wollte ich helfen wäre gefahren daß mein Wagen
in Fetzen ging nachdem uns die verdammten Straßenritter
nachſetzten Wie s nun leider ging wißt Jhr Jn dem Gehöft
an der Landſtraße kennt man mich Alſo ſchlug ich die Thür
zu nachdem Jhr wie der Wind davon wart und feilſchte um
den Wagen da und die Pferde

Sie wollten s nicht gerne thun trotz allem bis die junge
Dame ſie auf den Knieen darum bat war ganz erbärmlich
Das half aber Eingeſpannt hatte ich bald und dann ging s
davon wie der Schwarze immer in der Richtung nach demDorfe zu doch in einem großen Bogen um die See

Plötzlich fiel ein Schuß und gleich darauf noch einer Meine
junge Dame wurde bleich wie der Tod Nach längerer
Zwiſchenzeit fiel abermals ein Schuß Man konnte es deutlich
ören denn die Nacht iſt ſehr ſtille Diesmal ſchrie meine

leiterin vor Schrecken laut auf Jch ließ ihr aber keine
Zeit an das Abſpringen zu denken ich fuhr über Stock und
Stein mit meinem Wagen indem ich auf die Pferde loshieb
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und das iſt für unſer Vaterland und uns Deutſche ein hoher
Gewinn der ſicherlich ſchon in naher Zukunft ſeinen reichen Segen
bringen wird Auch in dieſem Sinne wird die Hamburg Kieler
Feſtwoche noch in ferne Zeiten glanzvoll hinüberleuchten

Paul Lindenberg

Jm Weiteren ſind uns folgende Telegramme des Wolffſſchen
Bureaus zugegangen

Kiel 21 Juni Die zwangloſe Vereinigung zu welcher der Kieler
Schriftſteller und Journaliſtenverein ſämmtliche hier anweſende Vertreter
der Preſſe eingeladen hatte verlief ſehr angeregt bei Coneert und
Abendeſſen wobei mehrere Begrüßungsreden gehalten wurden Die ge
hobene Stimmung vermehrte ſich als gegen 11 Uhr der Miniſter des
Jnnern v Köller und der Geh Regierungsrath v Philippsborn
ſowie die zum Feſtmahl geladenen Journaliſten bei der Rückkehr von dem
Feſtmahl erſchienen Chefredakteur Niepa dankte den Vertretern der
Regierung für ihr Erſcheinen und berichtete über das Feſtmahl wobei er
den großen Eindruck der Rede des Kaiſers betonte Zum Schluß brachte
Redner ein Hoch auf den Kaiſer aus Miniſter v Köller dankte herz
lichſt für die Anerkennung welche das Entgegenkommen der Reichsregierung
und der preußiſchen Regierung bei den Journaliſten gefunden habe Er
freue ſich daß ſein verſpätetes Kommen ſo herzlich aufgenommen wurde
und betonte daß er der berufen ſei die Geſchäfte des Staates zu leiten
die Bedeutung Derjenigen nicht unterſchätze die berufen ſeien die Leitungdieſer Geſchäfte zu kitiſten Er wünſche daß wie jene auch dieſe jeder

Zeit zuſammenhalten für das Wohl des Vaterlandes Der Miniſter ſchloß
mit einem Hoch auf den Verein Der Redakteur der Kölniſchen Zeitung
toaſtete ſodann auf die Provinz Schleswig Holſtein der Redakteur der
VNordoſtſee Zeitung zu Kiel auf den Miniſter v Köller Nach weiteren

Feſtreden wurde der höchſt behagliche Feſtabend gegen 1 Uhr beendet
Kiel 22 Juni Als der Preßausſchuß von der Flottenrevue dem

Abſchluß der Feierlichkeiten zurückkam brachte der Chefredakteur der Nord
e eng in Kiel Schwuchow unter herzlichſten Dankesworten für
das großartige Entgegenkommen der Regierung enüber der Preſſe einenToaſt auf den Verneter der Regierung rkl Legationsrath Dr
Hammann aus Dieſer dankte und wies auf die großartigen Eindrücke
dieſer Welt der Wunder hin in welche ſie hier eingetreten ſeien Der
Redner widmete anerkennende Worte der Thätigkeit der Preſſe für die Ver
breitung dieſer ſelten großartigen r ebriſſe in allen Ländern und dankte
im Namen der Regierung insbeſondere den auswärtigen Berichterſtatternund trank mit dem Wunſche daß dieſelben mit den freundlichſten Ein

drücken ſcheiden mögen auf das Wohl der Vertreter der ausländiſchen
Preſſe Ein weiteres Hoch galt dem Kapitän Lieutenant v Bentheim
welcher im Auftrage der Marine Behörde dem Preſß Ausſchuſſe beigegeben
war und allezeit die liebenswürdigſte Auskunft gegeben hatte Nach der
Erwiderung v Bentheim s brachte im Namen der Ausländer der engliſche
Preßvertreter Baſhfort einen Togſt auf den Preßausſchuß aus Es
folgten noch weitere Reden Die S mung war eine ſehr animirte Das
einſtimmige Urtheil lautete dahin daß bei den Feſtlichkeiten ein Tag von
dem andern übertroffen worden ſei und daß man eine Fülle impoſanter
Eindrücke von der hiſtoriſch denkwürdigen Friedensfeier mitgenommen habe
Von den Journaliſten begaben ſich fünfzig mit dem Lloyddampfer Kaiſer
Wilhelm II nach Bremen und eine größere Anzahl nach Lübeck zur
Eröffnung der deutſchnordiſchen Jnduſtrie Ausſtellung

Kiel 22 Juni Geſtern Nachmittag empfing der franzöſiſche Admiral
Menard an Vord des Panzerthurmſchiffs Hoche eine Anzahl
franzöſiſcher und deutſcher Journaliſten Die Aufnahme war
ſehr freundlich Der Admiral ſprach ſich anerkennend über den den Franzoſen
gewordenen Empfang aus Er meinte die Auslaſſungen einiger Chauviniſten
in Frankreich hätten ſeine Stellung ſehr erſchwert Er ſei aber beſtrebt
geweſen alle die ſeinem Geſchwader erwieſenen Aufmerkſamkeiten zu er
widern Eine Stunde nach ſeiner Ankunft ſei Prinz Heinrich an Bord
ſeines Schiffes geweſen und habe ihn zu einer Feſtlichkeit im Schloſſe ein
geladen Er habe die Einladung ſeiner geſtörten Geſundheit wegen ab
lehnen müſſen jedoch am nächſten Tage den Beſuch mit ſeinem Stabe
erwidert

Kiel 82 Juni Der Kaiſer beſuchte geſtern außer dem ruſſiſchen
Panzerſchiff Ruryk je ein engliſches italieniſches und öſterreichiſches
Kriegsſchiff und ſtattete heute an Bord je eines Schiffes der übrigen
Mächte einen Beſuch ab Da die franzöſiſchen Schiffe den Kieler Hafen

bereits vorher verlaſſen hatten hat der Kaiſer ein franzöſiſches Schiff nicht
beſucht Die Red

Kiel 22 Juni Um 10 Uhr Abends begann der impoſante Fackel
zug vor dem königlichen Schloſſe Die Werftarbeiter bildeten die Haupt
gruppe welcher die Vereine die Jnnungen die Gewerkſchaften und die
Studenten foigten Ueber 4000 Perſonen betheiligten ſich an dem Zuge
Der Kaiſer verweilte mit dem Prinzen Heinrich während des ganzen Vör
beimarſches am Gitter des Schloßgartens von immer erneuten ſtürmiſchen
Ovationen begrüßt Vom Schloßthurme wurde bengaliſches Feuer ab
gebranntSee Kiel 22 Juni Jm Laufe des heutigen Nachmittags ſind Prinz

Luitpold Regent von Bayern König Albert von Sachſen und die
meiſten Fürſtlichkeiten ſowie der Reichskanzler Hohenlohe die Miniſter
und ſonſtigen Würdenträger von hier abgereiſt

Kiel 22 Juni Geſtern Nacht wurde noch zu Ehren der
franzöſiſchen Offiziere ein Ball auf der Bayern veranſtaltet
an dem ſich nicht nur ſämmtliche dienſtfreie Franzoſen ſondern auch die
Offiziere der fremden Nationen betheiligten Admiral Menard äußerte ſich
ſo meldet der Lok Anz auch hierbei ſehr beglückt über die Aufnahme
und die ſorgfältige Vermeidung jeder Verwickelung Wie mir die Damen
der Kieler MarineOffiziere ſagten haben ſich die Franzoſen durch außer
ordentliche Ausdauer und Eleganz beim Tanzen beſonders hervorgethan

Kiel 23 Juni Heute Vormittag nach dem Gottesdienſt an Bordder Hohenzollern ſtattete der Kaiſer dem italieniſchen Kriegsſchiff

Re Umberto dem ſpaniſchen Kriegsſchiff Pelayo und dem amerika
niſchen Kriegsſchiff San Francisco e ab und fuhr dann auf der
Kaiſerpinaſſe nach Kiel um die Kaiſerin im Schloſſe zu beſuchen Gegen
125 Uhr kehrte der Kaiſer au Bord der Hohenzollern zurück wo um
2 Uhr die Frühſtückstafel ſtattſand Alsdann beobachtete der Kaiſer den
Verlauf der Regatta der kleineren Boote von Vord aus

Kiel 22 Juni Zum Feſtſitzen des Kaiſer Wilhelm II
während der Kanalfahrt äußert ſich der fachmänniſche Mitarbeiter der

Tägl Rundſch dahin daß dieſer rieſig lange Lloyddampfer höchſtwahr
ſcheinlich deshalb feſtgekommen iſt weil die Lootſen das Nehmen der
ſtellenweiſe etwas ſtarken Biegungen des Kanals mit ſo langen Schiffen
erſt einühen müſſen Ueberhaupt wird es im Anfang häufiger vorkommen
daß Schiffe auf den Grund gerathen weil der Kanal erſt mit
der Zeit durch Baggern ſtändig auf der Stufe der Vollkommenheit ge
halten werden kann Das klingt nicht gerade verheißungsvoll Die Red

Grünenthal 23 Juni Die Auguſte Victoria iſt heute Vor
mittag im Kaiſer Wilhelm Kanal bei Km 29,5 e efahren
und wurde Nachmittags 4 Uhr von den Dampfern Seeadler und

Export rückwärts geſchleppt um in der Ausweicheſtelle Fiſcherhütte ſo
ange zu bleiben bis das Fahrwaſſer bei Km 29,5 ausgebaggert iſt was

vorausſichtlich dieſe Nacht vollendet wird Nachdem die Auguſte Victoria
Platz gemacht hatte ſind die Rugia und die Rhätia paſſirtenden 22 Juni Der Globe bringt einen Auſſehen erregenden

Artikel über die ſtrategiſche Bedeutung des Nordoſtſee Kanals worin
es heißt Deutſchland ſei damit dem Ziele einer Seemacht erſten Ranges
um viele Stufen näher gerückt Jm Falle eines Seekrieges würde die
jenige Macht welche Deutſchland zum Freunde habe ein enormes Ueber

ewicht in der Nordſee beſitzen Sollte England je mit Rußland und
Frankreich in n gerathen dann würde der Kanal für England von
ungeheurer Wichtigkeit ſein Der Beſitz des Nordoſtſee Kanals verleihe
da Deutſchland einen bedeutend erhöhten Werth als Bundesgenoſſe
zur See

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer und
die Kaiſerin befinden ſich noch in Kiel Ueber die Abreiſe iſt
Beſtimmtes noch nicht bekannt Die Kaiſerin wird vorausſichtlich
noch einige Zeit zu Bett zubringen müſſen Das Beſinden iſt trotz
der großen hier herrſchenden Hitze den Umſtänden nach ein be
friedigendes

Jn Sachen Bismarck Bötticher ſchreibt die frei
konſervative Poſt Jn der Preſſe war vielfach in der bekannten
Rede des Fürſten Bismarck an die Deputation des Bundes der
Landwirthe eine ſcharfe Spitze gegen Herrn v Bötticher gefunden
worden Dieſer Auffaſſung ſind zwar die Hamburger Nachrichten
entgegengetreten und man wird daher annehmen müſſen daß Fürſt
Bismarck ſelbſt ſeine Rede in dem Sinne eines Angriffs gegen
Herrn v Bötticher verſtanden wiſſen will Trotzdem haben ſich
namentlich in dem Organ des Bundes der Landwirthe die perſön
lichen Angriffe gegen Herrn v Bötticher immer mehr zugeſpitzt
Die Ehrung welche der Kaiſer dem Herrn v Bötticher anläßlich
der Eröffnung des Kaiſer Wilhelm Kanals zu Theil werden ließ
iſt ohne Zweifel nicht allein auf dieſe Angriffe zurückzuführen aber
ſie iſt eine nicht mißzuverſtehnde Antwort auf dieſelbe und zwar
eine Antwort welche über den beſonderen Fall hinaus politiſche
Bedeutung beanſprucht und auch für unſere jetzige politiſche Lage
im Ganzen Der Kaiſererlaß an Herrn v Bötticher mahnt innachdrückticher Weiſe an den Grundſatz des preußiſchdeutſchen

Staatsrechts daß der Monarch ſeine verantwortlichen Räthe nach
ganz freiem Ermeſſen ernennt und ſein Vertrauen allein über die
Beſetzung dieſer höchſten Aemter entſcheidet

Der neue Polizeipräſident von Berlin von
Windheim hat ſein Amt angetreten und theilt dieſe Thatſache
durch eine öffentliche Bekanntmachung mit

Der Ruſſe Konow von deſſen Verhaftung berichtet
wurde iſt bereits am Donnerstag vom Unterſuchungsrichter ver
nommen worden Er war lediglich der falſchen polizeilichen Meldung
beſchuldigt und iſt nach ſeiner Vernehmung wieder auf freien
Fuß geſetzt worden

Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung vom 14 d M
beſchloſſen 1 Hinter Abſ 2 des t 26 der Ausführungs
beſtimmungen zum Zuckerſteuergeſetz vom 31 Mai 1891 wird
als dritter Abſatz eingeſchaltet Die Jnhaber oder Betriebsleiter
von Rübenzuckerfabriken haben alljährlich im Juni für das
Betriebsjahr 1895/96 im Jnli über den Umfang der für ihre
Fabriken mit Rüben eigenen Kaufrüben und Aktienrüben zur
Zuckergewinnung in dem bevorſtehenden Betriebsjahre angebauten
Bodenflächen einen Nachweis aufzuſtellen und bis zum 10 Juni
für das Betriebsjahr 1895/96 bis zum 10 Juli der Zuckerſteuer

ſtelle auszuhändigen 2 Der s 1 der Beſtimmungen über die
Zuckerſtatiſtik vom 7 April 1892 erhält hinter dem Worte
Terminen folgenden Zuſatz Die jährlich im Juni für das

Betriebsjahr 1895/96 im Juli aufzuſtellenden Nachweiſe über die
h

Eine halbe Stunde darauf kamen wir über die Berghügel die
hinter dem Dorfe liegen

Obwohl ich ſehr raſch fuhr hatte ich doch viel Zeit eingebüßt
durch den Umweg den ich machen mußte Ich hielt und fragte
die junge Dame wohin ſie nun eigentlich wolle Sie zeigte
mir einen Punkt am anderen Ende des Dorfes wo ich ein
Licht ſehen ſollte Nach genauerem Hinſehen bemerkte ich s
auch Es mußte die Lampe nahe am Fenſter ſtehenn

Dort liegt meine arme Mutter im Sterben rief mein
Fahrgaſt und rang die Hände Nur raſch raſch dorthin

Eben will ich meine Pferde antreiben da fliegt von der
anderen Seite vom Mondlicht deutlich beſchienen ein Reiter
ins Dorf in die Gegend jener Hütte und bleibt unweit davor
ſtehen wie der ſteinerne Gaſt Hollah mußte ich denken
ſie ſind uns trotz allem zuvorgekommen Meiner Meinung
nach lauerten die Anderen in irgend einem We Jch
wollte dennoch weiter fahren aber die junge Dame hielt mich
ſelber davon ab Sie fiel wie halbtodt gegen die Wagenwand
und rief Wir ſind verloren Da ſind ſie ſchon

Aber Anne Wo iſt jetzt zur Stunde Anne ächzte Juſt
in höchſter ErregungAch ſo Se junge Dame meinte Peter Hill Nun
nachdem ſie eine Zeit nach dem Dorfe geſtarrt hatte ſagte ich
ihr daß ich mit dem Morgen wieder in der Stadt ſein müſſe
und was ſie zu thun gedächte Da ſagte ſie mir ruhig ich
möchte für ſie noch eine kleine Fahrt thun ſie abſetzen und dann
auf der gewöhnlichen Straße heimkehren wo ich vielleicht etwas
von Euch erfahren könnte Jch war alſo einverſtanden und
wendete auf ihr Geheiß meinen Wagen herum ohne Peitſchen
knall Sie ſetzte ſich wieder herein am ganzen Leibe zitternd
und unaufhörlich weinend Nun ging es in eine ga ver
teufelt bergige Gegend hinein Es war der reine HexenKeſſel
ein ſchmutziggrünes Waſſer im Hintergrunde und halb unter
dem überhängenden Felſen eine zerfallene a

Was in aller Welt wollt Jhr denn hier fragte ich er
ſtaunt Und allein mit den Molchen und Eidechſen

Aber da zeigte ſie nach dem ſchmutzig grünen Waſſer
und ſagte

Jch bin nicht allein dort ſitzt eine Freundin in meinem
Leide

Nun ſchaute ich erſt näher hin und ſah ueben dem Felſen
ein altes Weib ſitzen regungslos und verwittert wie der Berg
ſelber und beſtändig den Mond angaffend der über dem Hexen
keſſel ſtand

Eine ſaubere Geſellſchaft dachte ich mir
geht s im Grunde genommen Dich an

Jch wünſchte der jungen Dame alles Glück und machte
daß ich ſchleunigſt weiter kam Noch eine ganze Zeit lan
ſchüttelte mich der Froſt wenn ich an die Alte dachte Es iſt
nicht allzuweit vom Dorfe entfernt und Jhr kennt ja wohl
den Ort

Jch kenne ihn gab Juſt viel ruhiger zur Antwort
Dort iſt ſie gut aufgehoben für den AugenblickJch fuhr alſo zurück ſprach Peter Sill weiter und da

ich den Weg nach der gewöhnlichen Straße nehmen ſollte
mußte ich mitten durch das Dorf und an der Hütte vorbei wo
die alte Frau im Sterben lag Schon wie ich von oben her
unterfuhr ſah ich meinen Mann noch ebenſo im Sattel wie
früher Er gab ſie nicht einmal die Mühe den hellen Mond
ſchein zu meiden Steif ſaß er da und nur das Pferd allein
wackelte mit dem Kopfe Jch hatte mir jedoch bereits vor
genommen ihn gehörig anzulügen und falls er mir auf den
Leib rücken ſollte ſeinem Pferde meinen Peitſchenſtiel auf die
Naſe zu ſchlagen daß es den Reiter kopfüber in den Sand
warf Lieber war es mir freilich ich hatte all dies nicht nöthig
Wie ich näher kam wendete der Burſche das Geſicht und gaffte
mich verwundert an ich that en und ſo entſchwanden
wir uns ohne daß ein Wort gewechſelt wurde Jch ſah wohl
den Schein der aus der Hütte und über den Weg fiel doch
hineinwagen konnte ich mich nicht ohne den größten Argwohn

u v Na nun wißt Jhr alles Sprecht was ich für

uch kann Fortſ folgt

Aber was

General Ruzeiger fur Halle und veg Sualkreis 25 Juni Nr 146
mit Rüben bebauten Flächen 26 der Ausführungsbeſtimmungen
zum Zuckerſteuergeſetz am 12 Juni für das Betriebsjahr 18951/96
am 12 Juli

Leipzig 23 Juni Die feierliche Einweihung des neuenReichsgerichts gebäudes findet vorausſichtlich am 26 Oktober

dieſes Jahres in Gegenwart des Kaiſers Wilhelm II des Königs
Albert und der ſämmtlichen deutſchen Bundesfürſten ſtatt Das

rogramm welches der Feier zu Grunde gelegt wird bleibt ſpäterer
ſtſtellung vorbehalten

rt 23 Juni Wie mitgetheilt wird ſoll demnächſt
dahier eine Konferenz der Direktoren der zu verſtaatlichen den
thüringiſchen Privatbahnen und einiger Delegirten der
preußiſchen Staatsbahnverwaltung ſtattfinden in welcher die
Maßnahmen für die Ueberleitung der einzelnen Linien in den
Staatsbahnbetrieb feſtgeſetzt werden Leiter hört man daß
Preußen bald nach der Uebernahme auf den ſämmtlichen Strecken
eine Reihe baulicher Veränderungen Bahnhofserweiterungen 2c
vornehmen laſſen wird welche zahlreichen Arbeitern für längere
Zeit Verdienſt ſichern

Hamburg 23 Juni Dem Hamb Korreſp wird aus
Friedrichsruh gemeldet daß Major von Wißmann am
20 Juni zum Beſuch des Fürſten Bismarck in Friedrichsruh ein
getroffen und am Freitag wieder nach Berlin abgereiſt ſei Der Fürſt
habe mit Wißmann eine mehrſtündige Spazierfahrt im Sachſen
walde unternommen Graf Rantzau ſei mit Gemahlin uach dem
eng abgereiſt um ſich dort zu verabſchieden da er den dortigen
eſandtſchaftspoſten reden habe um ſich ganz dem Fürſten

zu widmen Das Befin
täglich Spazierfahrten

Jſerlohn 28 Juni Jm Alexianer Prozeß ſind wie
berichtet wird an Zeugen und Sachverſtändi ähnen von derGerichtskaſſe 8055 ark gezaht worden Hier ei ſind die Ge
bühren für die von den Alexianern geladenen Zeugen nicht ein
begriffen da dieſe Koſten von den Alexianerbrüdern zu tragen ſind

OeſterreichUngarn
Wien 22 Juni Jn der heutigen Plkenarſitzung der

öſterreichiſchen Delegation leitete der Referent Dumba
die Generaldebatte über das Budget des Auswärtigen ein und er
klärte die Ausführungen des Miniſters des Auswärtigen Grafen
Goluchowski in dem Budgetausſchuſſe bildeten einen weiteren
Kommentar zu den in der Thronrede enthaltenen Friedens
verſicherungen welche die Delegation in hohem Maße erfreut
hätten Dieſe Friedensverſicherungen fanden in den letzten Tagen
einen mächtigen Wiederhall und ſtehen in innigem Einkkang mit
jener Friedensrede die von dem erhabenen Verbündeten
unſeres Kaiſers von dem Strande des Nord Oſtſee
Kanals in die Welt hinausdrang Die Schöpfung eines ſo
großartigen Friedenswerkes weiſt darauf hin daß ſich die Staaten
und die Völker gegenwärtig in ganz anderen Kämpfen bewegen
in dem Wettbewerbe und dem Ringen auf volkswirthſchaftlichem
Gebiete Daher iſt es in hohem Grade befriedigend daß der
Miniſter des Aeußern beabſichtigt unſerem Handelsverkehre kräftige
Jmpulſe zu geben Der Redner empfiehlt die Annahme des Vor
anſchlages

Jtal ien
Rom 20 Juni Die italieniſche Kammer hat elnen

Auftritt wie den geſtern durch miniſterielle und oppoſitionelle Kampf
hähne verurſachten noch nicht erlebt Mehrere Minuten lang glich
die Aula von Monteeitorio einem Volksverſammlungslokal in dem
mangels beſſerer Argumente die Kräfte der Stimmbänder und
Lungen ſowie die der Fäuſte ius Feld geführt werden Es regnete
Beleidigungen und Herausforderungen denen der offenbar ſeiner
Aufgabe nicht gewachſene Vorſitzende Villa nicht zu begegnen
vermochte Crispi ſelber der ſich das Wort gegeben haben mußte
um keinen Preis die Faſſung zu verlieren blieb völlig unbewegt
Unter der Mehrheit aber kochte es ſchon längſt und da man die
Scheu vor dem Vorſitzenden verloren hatte ſo übte man Vergeltung
an den Lärmbolden der äußerſten Linken indem man ſie nieder
zuſchreien ſuchte Der Republikaner de Andreis der höchſt ge
ringſchätzig von den Thronreden im Allgemeinen und von der zur
Berathung ſtehenden Antwort Adreſſe ſprach apoſtrophirte ziemlich
grob einige Deputirte der Mehrheit worauf Caſale ihm zurief
Was will der Fratz eigentlich Der Beleidigte ſchrie Komm

nur her und ich gebe Dir ein paar Maulſchellen Ein un
geheurer Tumult brach los Nicht nur die in Wortwechſel
Gerathenen wollten auf einander losgehen ſondern noch Hunderte
Andere in einem dichten Knäuel geballt ſchrieen ſich Droh und
Schimpfworte entgegen und reckten die Fäuſte gegen einander
De Andreis und Gastani di Laurenzana wechſelten derbe Püffe
und ſtürzten Beide zwiſchen den Sitzen zu Boden Der Präſidentunterbrach die Sitzung und hielt nach rer Wiederaufnahme eine

Strafpredigt welchfr ſich die Blätter anſchließen

Rußland
Petersburg 22 Juui Das Journal de St Pétersbourg

ſagt die Rede des deutſchen Kaiſers zeichnete ſich aus durch
die erhabenſten Gedanken und durch Bekräftigung von Gefühlen
und Abſichten unbedingt friedlicher Art Die St Petersburgskije
Wijegomoſti ſchreibt die Worte des deutſchen Kaiſers Wir
wünſchen den Frieden und wir werden ihn aufrecht erhalten ſind
eine goldene Antwort auf die Frage die bei Gelegenheit der Kieler
Feſtlichkeiten von allen Nationen geſtellt wurde

Kleine Chronik
Berlin 23 Juni Piſtolenduell Wie ein hieſiges Blatt

meldet hat ein Piſtolenduell geſtern Morgen im Grunewald zwiſchen einem
Referendar und einem Lieutenant der Berliner Garniſon ſtatt

wen Beide wurden verwundet der Erſtere ein Herr v ſehr
chwer Als Grund des Zweikampfes gelten Zwiſtigkeiten in einer beiden
Parteien befreundeten Familie

Kattowitz 23 Juni Zur Grubenkataſtrophe Nachdem
von der Direktion feſtgeſtellt worden iſt daß die noch in der Gottesſegen
grube befindlichen 11 Opfer der Kataſtrophe durch unausgeſetzt wüthendes
ungeheures Grubenfeuer zu Aſche verkohlt ſind und die Bergung der
Leichen illuſoriſch iſt ſieht man davon ab durch ungeheure Waſſermaſſen
den unterirdiſchen Brand zu erſticken Die ſonſtigen Verſuche die Brand
ſtelle abzudämmen waren bisher reſultatlos

Prag 23 Juni Zugentgleiſung Der Separatzug derStaatsbahn der geſtern früh 400 Perſouen von Gitſchin zur hleſi en

r usſtellung bringen ſollte entgleiſte auf der StationNimburg in Folge des guſanmenſtogeb mit einer anf demſelben Geleiſe

ctgesengefahrenen Locomotive Zwei Perſonen wurden ſchwer acht
leicht verletzt Auch wurden mehrere Wagen zertrümmert Unter den
Paſſagieren herrſchte eine große Panit

Graz 23 Juni Anfrage an Prof Falb Die LaibacherBürger richten in der Grazer Tagespoſt eine offene Anfrage an den
Profeſſor Falb ob die Gerüchte über ein am 26 oder 28 Juni ein
tretendes Erdbeben die mit den n hen gzergebniſſen Falbs in

gebracht werden ſtichhaltig ſind Eine rechtzeitige
Publikation Falbs bemerkt ſie würde viel unnütze Sorge und Weh von
der ſchwer heimgeſuchten Bevölkerung abwenden Jn aibach erfolgte
geſtern früh 2 Uhr ein ſtärkerer von unterirdiſchem Getöſe eingeleiteter
Erdſtoß mit vier Sekunden dauernder Frrhniwrung

Athen 23 Juni Vernichtung einer Räuberbande, Die
Bande des letzten berüchtigten Räubers Tſulis welcher bisher weder
gefangen noch getödtet war wurde vorgeſtern in der Nähe von Lamia
vernichtet Tſulis und zwei ſeiner Spießgeſellen ſowie auch ein Kowurden getödtet Man nimmt an daß durch die Vernichtung der Venn

Tſulis dem Räuberunweſen ein Ende gemacht iſt

en des Fürſten ſei gut er unternehme
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e 23 Juni Zuſammenſt von Schi Dervwedaten Gut er n ehe von
nach Baltimore unterwegs iſt mit der engliſchen Brigantine

illie zuſammengeſtoßen Die Willie iſt geſunken währendz Dampfer Stuttgart ohne ſcheinbare Beſchädigung Prawle Point

rie Die Stuttgart ſignaliſirte nach Prawle Point daß ſie dieo wias Mannſchaft an Vord habe und in Salcombe landen
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Lokales
Der Rasdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 24 Juni 1895
Zum bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hier

durch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ergebenſt

einzuladen Der General Anzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär
geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren politiſchen Vorkommniſſe
und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
üherſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang

reicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner Bureaus
ſowie des Wolff ſchen und des Hirſch Bureau und gute Jn
formationen durch wohlunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die

Leſer des General Anzeiger auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe
von allgemeinerem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große
Sorgfalt verwendet der GeneralAnzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lokal
nachrichten die Berichte über die Gemeinde Angelegen
heiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen
aus dem Vereinsleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem
Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren
ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungs

bezirke Vom 1 Juli a e ab iſt der General Anzeiger
antliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen von jetzt ab
zuerſt im General Anzeiger kein anderes hieſiges Blatt iſt in
der Lage dieſelben ſo frühzeitig zu veröffentlichen als das unſerige und
machen wir auf dieſen Umſtand ganz beſonders die Herren Haus
beſitzer Gewerbetreibenden c aufmerkſam Die Ueberweiſung der
amtlichen Bekanntmachungen bleibt jedoch auf die Haltung des
General Anzeiger ohne Einfluß er wird auch ferner ſein

unparteiiſch und unabhängig Unſere landwirthſchaftliche Gratis
beilage Der Bauernfreund enthält eine Fülle belehrender und an
regender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden Fragen
Die mit ſo vielem Beifall aufgenommene humoriſtiſche Gratisbeilage
Kikeriki am Saaleſtrande wird auch fernerhin in gleicher Weiſe

erſcheinen Der vor wenigen Tagen begonnene hochſenſationelle Roman

Die Hexe von Lolaruh
wird allen neuhinzutretenden Abonnenten gratis nachgeliefert Dieſen
reichhaltigen Jnhalt wie er kaum von einem zweiten Blatte geboten wird
liefert der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
für den monatlichen Abonnementspreis von nur 50 Pfg
ſrei ins Haus Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung
gegen Vorzeigung der Abonnementsquittung allmonatlich ein Jnſerat
von 2 Zeilen frei einzurücken Für Jnſerate iſt der General
Anzeiger überhaupt das wirkſamſte Jnſertions Organ Der General

Anzeiger für Halle und den Saalkreis hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl ſämmtlicher in Halle a S und dem
Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen Beſtellungen auf

den General Anzeiger werden von allen Poſtanſtalten und Land
briefträgern des deutſchen Reichs unter der Zeitungs PreisliſtenNr 2637
ſowie von unſeren ſämmtlichen Austrägerinnen Filialen und Stadt
Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und Zinksgarten
ſtraße 13 entgegengenommen

Städtiſche Kommiſſionen
Gemeinſchaftlche Sitzung der Finanz und Baukommiſſton

Dienstag den 25 Juni d Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſions
zimmer

Tagesordnung
1 Regulirung der Straßenzüge zwiſchen Schmeerſtraße alter Markt

und der ehemaligen Halle
Sodann event Berathung der Baukommiſſion über

2 Abbruch des ſtädtiſchen Hauſes Paradeplatz Nr 6
3 Bewilligungen g Anlagen am Riebeck Stift
4 Umlegung des Bürgerſteiges an der S ſeſtenße
5 Landabtretung z Halle Hettſtedter Bahn
6 Anſtellung eines Architekten im Hochbauamt

Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Perſamm
lung Donnerſtag 27 Juni Auf der Tagesordnung ſtehen folgende
Punkte a für die öffentliche Sitzung 1 Mittelbewilligung zu einer
Zahlung an die Herren Gebrüder Keller 2 Erwerb der Mitgliedſchaft
zum deutſchen Verein Arbeiterheim 3 Anderweite geſchäftliche Be
handlung bei der Vermiethung kleinerer Wohnungen 4 Einleitung des
Enteignungsverfahrens wegen zu erwerbenden Straßenlandes 5 Nach
trägliche Zuſtimmung zu einer Vermiethung 6 Abtretung von Land an
die Hafenbahn 7 Mittelbewilligung für eine Kanalanlage 8 Er
mäßigung des Waſſerpreiſes für Badeanſtalten und Jnſtitute 9 Zu
ſtimmung zu dem Vertrage mit der Halleſchen Straßenbahn 10 Feſt
ſetzung einer Verbindungsſtraße zwiſchen Freiimfelder und Landsberger
ſtraße 11 Ausbaubedingungen für dieſe Straße 12 Fluchtlinienfeſtſetzung
für die Verbindung der Robert Franzſtraße mit der Mansfelderſtraße
13 Zuſtimmung zum ergänzten 5 Nachtrage zum SparkaſſenStatut
14 Regulirung der Straßenzüge zwiſchen Schmeerſtraße altem Markt und
der ehemaligen Halle 15 Entlaſtung der Rechnung der Sparkaſſe für
1893 für die geſchloſſene Sitzung 16 Wahl eines Schiedsmannes
für den 3 Bezirk 17 Anſtellung eines Maſchinenmeiſters im Schlachthofe 18 Anſtellung eines Architekten im Hochbauamt

Zur Warnung Die NewyorkerHandelskammer warnt
wiederholt Buchhalter Handlungsgehilfen und ähnliche Stelleſuchende vor der Auswanderung nach Amerika ohne vorheriges feſtes

Engagement Es giebt in dieſen Branchen gegenwärtig HunderttauſendStellenloſe und auf beſſere Ausſicht iſt in nächſter Zukunft nicht zu
hoffen Von amerikaniſchen Firmen werden von der betr Kammer dagegen
ſehr häufig Adreſſen von Perſonen als Agenten und Vertreter in aüenBranchen für Deutſchland Oeſterreich Fw 2c verlangt und iſt das

Sekretariat Room 79 Whitehall Str 15 Newyork bereit an die
pien die Liſte dieſer Firmen und nähere Details koſtenlos mit

z enFeſtſpiel Jn einer Sitzung des engeren Ausſchuſſes für das im
September hier aufzuführende große patriotiſche Feſtſpiel Hohenzollern

und Hohenſtaufen wurde unter l angeſehener hieſiger
Bürger über das Nähere geſprochen Herr Rektor Steger hatte zu dem
Feſtſpiel noch einige Seenen aus Halleſcher Geſchichte zu dem Werke

Geschättshaus

J m Inventur Ausverkauf
Haho a S, Marktplatz 2 u 3

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis 25 Juni

e

inzugeſchaffen die Beifall fanden Die Aufſührungen ſollen im PrinzLe ttfinden da das Stadttheater nicht haben iſt

ckKür Am Sonnabend veranſtaltete das Trom
petercorps des Küraſſierregiments v Seydlitz aus Halberſtadt im Winter
garten ein großes Concert Der Zuſpruch zu demſelben war ein ſo
reger daß der Garten faſt gänzlich gefüllt war Sämmtliche Programm
nummern wurden vortrefflich wiedergegeben und ſpricht dieſer Umſtand für
die v Bearbeitung der Kompoſitionen ſeitens des Dirigenten
ſowie für die techniſch fertige Behandlung der Jnſtrumente ſeitens der
Bläſer Es war ein großer Genuß den die Halberſtädter Reiter
uns verſchafft haben Eine Frage an den Wirth können wir
uns nicht verſagen War es denn nicht möglich zu umgehen
daß in dem Etabliſſement Keicpeitig zwei Concerte abgehalten wurden
infolgedeſſen das eine urch das andere nothwendiger Weiſebeeinträchtigt werden mußte Während nämlich im Garten die
Seydlitz Küraſſiere concertirten veranſtaltete im Saale die Neue Sing
akademie ein großes Concert Wenn einerſeits den Beſuchern des
Garten Concerts die aus dem Saale klingenden Töne nicht eben läſtig
wurden ſo dürfte andererſeits den P ie des Concerts im Saale das
Schmettern der Trompeten draußen biswejlen recht ſtörend geworden ſein
abgeſehen von der peinlichen Einwirkung welche die Mitwirkenden der
Akademie dadurch über ſich ergehen laſſen mußten Herr Prof Voretzſch
hat jedenfalls recht wenig Freude darüber gehabt

Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Auf der Tagesordnung
der am nächſten Mittwoch Abend in der Tulpe ſtattfindenden Viertel

e ammlung ſtehen folgende Punkte Anträge zum Ver
andstage in Potsdam am 13 und 14 Auguſt d J Wahl der Dele

girten Beſprechung der durch Mitglieder eingereichten Geſuche
Rabe Sammlung Am Sonnabend trat hier das Kuratorium

für die Rabe Sammlung zu einer Beſprechung über Anlage e der fürden erblindeten Forſtauſſehe Rabe eingegangenen Beträge Es
wurde feſtgeſtellt daß die von Herrn Slagteanwan Günther und dem

aus Herren von hier und Umgegend gebildeten Comité gelamwe ten Gelder
die Summe von 27000 Mark überſteigen und daß die Sammlungen
noch nicht überall geſchloſſen ſind ſodaß immerhin noch eine wenn auch
nicht erhebliche Erhöhung des Geſammtergebniſſes zu erwarten ſteht Die
Gelder ſollen nach den vorgeſtern gefaßten und von dem perſönlich er
ſchienenen Rabe überall genehmigten Beſchlüſſen in 3 proz Pfandbriefen
angelegt die Stücke dem jedesmaligen Vorſitzenden des Kuratoriumsz Peapn Kgl Forſtmeiſter Rückert in Schkeuditz in Verwahrung ge

geben und die Coupon Bogen bei dem Halle ſchen Bankverein deponirt
werden welcher die Zinſen je nach Fälligkeit an Rabe abführen wirdh Eine recht merkwürdige Schlafſtelle hatte ſich für die Nacht
um Sonntag ein zwölfjähriger Burſche anserkoren Als geſtern Morgen
ie Wagen der Stadtbahn das Depot am Roßplatze verließen bemerkte

der Führer eines Wagens wie von einem vor ihm herfahrenden Wagen
ein auf der Strecke liegender Hut zermalmt wurde Man achtete weiter
nicht hierauf doch ſollte ſich das Räthſel woher der Hut gekommen bald
löſen Der Führer des betreffenden Wagens durch welchen der Hut
zermalmt worden war hatte ſchon während der Fahrt nach dem Bahn
hofe ein eigenartiges Kollern innerhalb der Schutzvorrichtung unter dem
Vorderperron wahrgenommen als er auf dem Bahnhofe angekommen
nach der Urſache ſeiner Wahrnehmung ſehen wollte bemerkte er zu ſeinem
größten Erſtaunen zunächſt hinter der Schutzvorrichtung ein Paar ihm
entgegengehaltene Stiefel und bald darauf einen ängſtlich dreinſchauenden
Knaben der auf der Bremsvorrichtung hockend die Fahrt nach dem
Bahnhofe unfreiwillig mitgemacht hatte Wir ſagen unfreiwillig denn
der Burſche hatte ſich wie er geſtand am Abend zuvor in das Depot der
Bahn eingeſchlichen und auf der Bremsvorrichtung genächtigt Er er
wachte erſt als ſich der Wagen am Morgen bereits in Bewegung geſetzt
hatte und wagte aus Furcht vor Entdeckung nicht einen Laut von ſich zu
geben Der Burſche muß die große Gefahr in der er ſich befand nicht
gekannt haben Die Bremsvorrichtung auf welcher er hockte beſteht aus
zwei in geringer Entfernung von einander angebrachter eiſerner Stangen
von denen er bei der heftigen Bewegung des Wagens jeden Augenblick
herabfallen konnte um von dem Unterbau des Wagens zu Brei zermalmt
zu werden Zum Glück iſt das Schreckliche nicht eingetreten und der
Burſche konnte auf dem Bahnhofe wohlbehalten von ſeinem ſonderbaren
Sitze hervorgezogen werden Derſelbe iſt eine recht nette Pflanze nach
ſeiner eigenen Erzählung ſtammt er aus Magdeburg wo er ſeine dort
lebenden Eltern um den Betrag von 7 Mk beſtohlen und mit dem Gelde
das Weite geſucht hat Thatendurſtig hat er ſich auf die Eiſenbahn
geſetzt und iſt nach hier gefahren wo ihn das Verhängniß ereilte

h Unfall auf dem Johannismarkt Der 8 Jahre alte Sohn
des Arbeiters Diener am Unterplan wohnhaft vergnügte ſich am
Freitag Nachmittag auf einem Karouſſel auf dem Roßplatze bei welchem
die Sitze der Fahrenden durch die Letzteren in wirbelndem Galopp um
einen Stamm gedreht werden Hierbei kam der Knabe zwiſchen Sitz und
Stamm und erlitt einen Oberarmbruch Er mußte am Sonnabend
nach der Königlichen Klinik gebracht werden

Wer iſt der Eigenthümer Am 18 d M Mittags erhielt
auf dem Bahnhofe ein Dienſtmann ein kleines Packet anſcheinend
Noten mit dem Auftrage es nach dem großen Berlin zu Paſchlin zu
bringen die Adreſſe ſtehe auf dem Packet Auf letzterem iſt als Adreſſe
angegeben Linke Kl Paſchl Adreſſat konnte bisher nicht ermittelt
werden Näheres iſt zu erfahren Zimmer 56 im Polizeiverwaltungs
gebände

Miſthandlung Jn der Nacht zum Sonntag entſtand unter den
Gäſten eines Reſtaurants in der Mansfelderſtraße ein Streit der
in Thätlichkeiten auszuarten drohte Als nun der dabei betheiligt geweſene
Arbeiter S gegen 1 Uhr das Lokal verließ um nach Hauſe ehen
wurde er in der Mangfelderſtraße von mehreren Perſonen n tli

daß eregriffen und erhielt hierbei ſo erhebliche Verletzungen am K4 in der Klinik verbinden laſſen mußte

Gerettet Geſtern früh zwiſchen 7 und 8 Uhr kamen zwei Pferde in
der Nähe des Gaſthofs zum Goldenen Herz mit dem Hausdiener aus
letzterem in die Schwemme Das Sattelpferd bäumte ſich ſo daß der
Hausdiener hinabglitt die Pferde ſchwammen fort und der Mann kämpfte
wohl 10 Minuten lang mit dem Waſſer Niemand getraute ſich nach
uſpringen bis endlich ein Arbeiter bekleidet und ein Herr unbekleidetderte ſprangen und den Hausdiener herausholten Die Wieder

belebungsverſuche waren von Erfolg
s Leichenfund Am Sonnabend wurde in der Haide beim Schieß

ſtand 7 ein männlicher Leichnam aufgefunden Derſelbe wurde als
der des Dachdeckers Steinbrück aus Merſeburg erkannt der nach
dem er am Mittwoch noch im Waldkater eingekehrt war Hand an ſich
ſelbſt gelegt hatte Er hing ſich an eine junge Akazie von welcher er in
Folge der Schwere ſeincs Körpers ſpäter herabfiel Unheilbare körperliche
Leiden wegen deren ſich der Genannte hier in Kur befand ſollten die
Veranlaſſung zur That geweſen ſeinWieder zurückgekehrt iſt das Dienſtmädchen Minna Kohl das

laut Meldung in voriger Nummer vermißt wurde und von welchem man
annahm daß es Selbſtmord begangen Den Grund dazu hat man wie
wir erfahren in dem m geſucht daß dem Mädchen ſeitens ſeiner
Eltern wegen nicht zu billigenden Lebenswandels Vorwürfe gemacht
worden waren

Kleiner Brand Geſtern Vormittag 11 Uhr waren in dem
Grundſtück Anhalterſtraße Nr 4 in der zweiten Etage die Gardinen in
Brand gerathen Jn dem betr Fenſter hatten Streichhölzer gelegen und
iſt es wahrſcheinlich daß eins derſelben an die Erde gefallen dort zertreten
und dabei entzündet wurde

Standesamt Halle
Aufgeboten

21 Juni Der Albert Riaffendacg und Klara Pöge Wucherer
ſtraße 4 und Gr Steinſtraße 18 Der Schuhmacher Gottfried Meuſch
und Friederike Herrmann Kl Brauhausſtraße 19 und Geiſtſtraße 28
Der wiſſenſchaſtliche Hilfslehrer Dr Friedrich Schulze und Bertha Pauling
Naumburg und Quedlinburg Der Klempner Oskar Berendt und Liſette
Göricke Trotha und Dalenga
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Eheſ ieſzungen22 Juni Der gen S el der Trappen und Vally Sommer
Text ortmund und Auguſtaſtraße 2 Der Kellner Friedrich Alert und

liſabeth Knabe Gr Steinſtraße 41 und Gr Brauhausſtraße 31 Der
i er Karl Knöchel und Bertha Schulze Weingärten 49 und Hirten
s e e Der Geſchirrführer Wilhelm Linne und Antonie Aue Pfänner
öhe

Geboren
22 Juni Dem Stadtbahnwagenführer Paul Tſcharntke ein S PaulRohe Walieet L b S Eiſendreher Paul die e ein

S Oskar Paul Sein erſtraße 31 Dem Direktor und GeneralagentWilhelm Lotze ein S Theodor Bernhard Karl Hermann Alte Promenade 6
Dem Steuer Aufſeher Karl During eine T Friederike Luiſe Gertrud

Mansfelderſtraße 24 Dem Fabrikarbeiter Thomas Ritter eine in h
Elſe Forſterſtraße 23 Dem Comtoriſt Otto Engelhardt ein S o
Hans Friedrichſtraße 34

Geſtorben
22 Juni Des Schloſſermeiſter Hermann Leidloff Ehefrau Jda geb

Pfannenberg 40 Diakoniſſenhaus Der penſ Maſchinenwärter Karl
Seidel 55 Brunnenplatz 2 Des Bäckermeiſter Friedrich Birnſtein Ehe
frau Eliſe geb Andréèe 27 Beeſenerſtraße 2 Des Hilfsportier Hermann

todtgeb Leſſingſtraße 31 Wittwe Roſalie Ohme geb Walther
74 Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Hachrichten
Privaitelegramme des Geueral Anzeiger

Entſetzlicher Unglücksfall auf der Spree
D Berlin 24 Juni 11 Uhr 23 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Der Deutſchen Warte zufolge
iſt geſtern Abend bei Treptow ein mit 11 Perſonen beſetztes
Motorboot von einem Paſſagierdampfer überrannt worden
Obwohl ſofort Hilfe zur Stelle war konnten nur 2 Perſonen ge
rettet werden weitere Rettungsverſuche blieben erfolglos Mithin
wären 9 Perſonen ertrunken Die Red,

Dreptow 24 Juni Das Wolff ſche Bureau meldet
Geſtern gegen Mitternacht überrannte auf der Oberſpree der
Dampfer Kyffhäuſer ein kleines Motorboot Sieben
Perſonen ertranken Der Beſitzer des Boots bezw der Jn
haber ſowie ein Kind wurden gerettet

c Verlin 24 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Von einer Seite die ſich bisher
als gewöhnlich gut unterrichtet gezeigt hat geht mir folgende Jn

formation zu deren Richtigkeit ich zwar im Augenblick nicht
kontrolliren kann und die ich deshalb nur unter Reſerve mittheile
die ich aber doch für bemerkenswerth genug halte um ſie überhaupt

wiederzngeben Nachdem der Kaiſer am vorigen Sonnabend
nach der Frühſtückstafel den Erzherzog Franz Stefan von Oeſter
reich ſowie den Herzog von Genua in Audienz empfangen
hatte begaben ſich die beiden Prinzen an Bord der Hohenzollern
wo bei verſchloſſenen Thüren eine einſtündige Konferenz gepflogen
wurde Jm Laufe des Nachmittags empfing der Kaiſer in den
Gemächern des Kieler Schloſſes ſämmtliche zur Feier anweſenden
deutſchen Fürſten zu einer längeren Konferenz während deren
Dauer Adjutanten des Kaiſers wiederholt verſchiedenes Aktenmaterial

herbeiſchafften Beiden Konferenzen wohnte ein offizieller Vertreter

der Regierung nicht bei doch wurde Fürſt Hohenlohe ſpäterhin
vom Kaiſer allein empfangen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregan
Kiel 24 Juni Geſtern in aller Frühe ſind das ruſſiſche

das öſterreichiſche und das norwegiſche Geſchwader in See
gegangen heute früh um 7 Uhr folgte das engliſche Der
Kaiſer begab ſich geſtern Abend von der Hohenzollern aus
für einige Zeit in s Schloß und kehrte ſpäter auf die Hohen
zollern zurück Heute wird er auf der Yacht Meteor an der
Regatta theilnehmen

Grünenthal 24 Juni Heute Morgen nach 4 Uhr paſſirte
die Auguſte Victoria von der Ausweichſtelle Fiſcherhütte
kommend die Stelle an welcher ſie geſtern feſtgefahren war

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Burean
London 24 Juni Lord Roſebery hat ſeine Demiſſion

eingereicht Vorausſichtlich wird Lord Salisbury zur Kabinets
bildung berufen werden

Kiel 23 Juni Bei dem Abbrennen des griechiſchen Feuers
J rramttirn des Feuerwerks in der Föhrde ereignete ſich ein

edauerlicher Unglücksfall unmittelbar vor der Hohen
zollern Als das Feuer nicht abbrennen wollte ruderte dorthin
ein Boot mit Matroſen um es zu entzünden Jn dieſem Moment
puffte das Feuer hell auf ſo daß das Boot und die Leute in
Flammen ſtanden Alle Jnſaſſen ſprangen ſofort ins Waſſer und
blieben unverſehrt bis auf einen welcher nicht weit genug und
daher mitten ins Feuer ſprang Von dem Unglücklichen ward
nichts wieder geſehen

London 23 Juni Seit vorigem Freitag haben wir hier
unverſehens eine Miniſterkriſe bekommen Am genannten Tage
hielt im Unterhauſe der Kriegsminiſter Campbell Bannermann
eine Rede welche die Verdienſte des Herzogs von Cambridge
anläßlich des bevorſtehenden Rücktritts deſſelben vom Amte in ſehr
anerkennenden Worten hervorhob Jm weiteren Verlaufe der
Sitzung tadelte Brodrick die Unzulänglichkeit der Vorräthe an
Munition und beſonders an Cordit Pulver Der Kriegsminiſter
erklärte die Munitionsvorräthe ſeien genügend Drei Armeekorps
in der Stärke von zuſammen 110000 Mann könnten ins Feld
geſtellt werden für den Fall einer Jnvaſion wäre eine weitere
Streitmacht von derſelben Stärke vorhanden und außerdem ſtänden
171000 Mann für Garniſonzwecke zur Verfügung Für alle dieſe
Truppen ſeien genügende Munitionsvorräthe vorhanden Ein hier
auf von Brodrick eingebrachtes Amendement von dem Gehalte
des Kriegsminiſters 100 Pfund zu ſtreichen wurde mit
132 gegen 125 Stimmen angenommen Als die Niederlage
der Regierung verkündet wurde beantragte der Kriegsminiſter
ſofort Vertagung der Debatte was genehmigt würde

Waſſerſtände Am 24 Juni Halle unterhalb 1,96
Trotha 2,98 23 Juni Calbe Oberpegel 1,58 Unter
pegel 0,86 Dresden 0,68 Magdeburg 1,55

Mein diesſahriger grosser

beginnt Montag den ſ Juli
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Enuzeiger für Halle und des SaalkreisDe eeeeeegegegeeeéo nene
Nord ſtſee Kanal in Wort n Bild

D 16 Photographien
nach den im Auftrage der Kaiſerlichen Kanal Commiſſion in Kiel ausgeführten Aufnahmen

mit erläuterndem Text

in hocheleganter Mappe für nur Mark
Eis und allein in S a S käuflich in den

Erxpeditionen des General r
r

NauptTreffer 10 000 W
Zu haben in Halle a S bei Rich Schroedel und den durch Plakate kenntlichen Vorkantsetellen

ſNäcßsſe Dehung Wiesbadener Auguste Victoria Loose
à 1 MK 11 Loose 10 MKk Porto und Liste 30 PfgHauptgew 20000 Mk 10000 M 5000 Mk i W

empfehlt o Senoran Dole

Julius Goldberg

Telegr Adr
Aur Carl Koch s Rährzwirbach

kommt ſeiner Zuſammenfetzung und Wirkung
nach der Muttermilch gleich

V Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

e Nur Carl Koch s Nährzwieback
nacht alle Verdauungsſtörungen unmöglich man

gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihenW ſollen Carl Koch s Nährzwieback Der
Be ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert

die Körverzunahme ſtärkt den Knochenbau und

h iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler
S lhbafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen

De Darmkatarrhe Rhachitis KnochenkrankheitenS u ſ w zu ſchützen Jn Packeten und Düten
zu 10 20 30 und 60 inar Koch s Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1

ſowie in allen beſſeren Drogen und Kolonialwaarenhandlungen

Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre1889 ine glänzendere Anerkennung für unsere

Leistungs fähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wirkaufen unsere Rohkakaos direkt in den Proäuktions

ländern Central und Südamerikas Wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Goncurrenzfähigkeit

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das I Küilo

Fr David Söhne Halle a S

W tn 9

V grosse Luxus Pferdemarkt

Lotterie
zu S1 Hauptgewinn Pleg Landaner mit A hochedlen Pferden

i V V 10,000 MKferner l Halbverdeckwagen mit 4 Pferden

1lagdwagen mit 2 Pferden
1 Ponnyequipage mit 2 Pferden

sowie 24 Stück edle Reit und Wagenpferde
und 672 sonstige werthvolle Gewinne

S Loose à I Mark
Porto und Liste 30 Pfg für Einschreiben 20 Pfg

extra

G A Vindeisen
Cigarren Geschüft

Leipzigerstrasse 11 Eoke I Sandbergpuis Filiale des General Anzeiger

Geschäftsverlegung
u e Nachricht daß ich mein Pferdegeſchäft vom Gaſthof Grine

r Steinstr 28 Gaſthof Alter Schwan
e üe a S a S Carl Hoyer sen Pferdehändler

Golde weſſe

F H Krause

2 Hohestrasse 37

25 Funi Nr 146

0000

Tuch

Buckskin u Cheviot

re
in Neuheiten f Herren Anzüge

einzelne Hosen v Jackets
Eleg Reste für Kittel Höschenu Anzüge stets gr Auswahl

5 Fri sch 9
Gr Ulrichstr

48

Loosvorrath

Cöln Rhein
Buch Ueber die Ede 1 Fr 7
Wo e Kinderſegen Egereg
3St 24 Sieſta Verlag Dr 28 Hamburg

Beſte friſcheſte
Eier ſind erheblich billiger

geworden
Grosse Ulrichstrasse 40
Leipzigerstrasse 96
Alter Markt 18

bedentend herabgeſetzten Preiſenkahmoen Ausverkauf I inealoff Alte Promenade 9

V8 3 T WX 2 C D C D C D CDCDBe 0 K 5 2 55 35 e Be 3 C 2 88Königlieh pPreussische l otterie r

C

Zur bevorſtehenden Ziehung der 1 Klaſſe 193 Lotterie haben wir SLooſe in Abſchnitten von S
S abzugeben

Die königlichen Lotterie Einnehmer
i M 44 M 22 Mk 11

e

72

S FPrenkel Herrmann Lehmann von Sohimmelptonnis
e

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
H Schnee Nachf

A Ebermann
Halle a/S Gr Steinstr 84

s Detailverkauf
e zu Fabrikpreisen

Strumpfs AnstrickKerei

Aeltestes Special Haus

Jricotagen
Bekannt grösste Auswahl in
sämmtlichen Neuheiten der

Branche

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Kaufen Sie
bei J Siede Uhrmacher

Gr Ulrichſtr 25Regulator od Taſchenuhr ſo ſparen
Sie viel Geld

Neue Feder fetze ein für 4 Glas
oder Zeiger für 20 Pfg
Für Unbemittelte

Sprechſt 12 1 Uhr
ahnoperationen unentgeltlichGebifſe Plomben nur die Nuslagen

A BotheAn der Univerſität 3 part
früher bei Prof iiollaender

Zu recht zahlreicher Theilnahme am Abonnement auf die in Plauen i F
erſcheinende große ſächſiſche Provinzial Zeitung

Vogtländiſcher Anzeiger
laden wir hierdurch ergebenſt ein Seine Reichhaltigkeit und die ſchnelle und zuver
läſſige Berichterſtattung haben bewirkt daß der Bogtländiſche Znzeiger das weit
en r rltetſte Blatt im Vogtlande und in den angrenzenden Landes
eilen iſt

Der Pogtländiſche Hnzeiger iſt Amtsblatt für das Königl Landgericht
Plauen die Königl Amtshauptmannſchaften Plauen und Oelsnitz ſowie für dieKönigl Amtsgerichte zu Plauen Oelsnitz Adorf Elſterberg Markneukirchen und
Pauſa und die Stadträthe zu Plauen Adorf Markneukirchen Pauſa und Mühltroff

Der Pogtländiſche Knzeiger zählt gegenwärtig den 108 Jahrgang wie
bisher ſo wird er auch ferner das Denken Fühlen und Wollen der beſonnenen und
de enenden Bevölkerung in unſerem Vogtlande zum Ausdruck bringen und

ertreten
Der Bogklländiſche Anzeiger berichtet in volksthümlicher Schreibweiſe alles

Wiſſenswerthe über örtliche und ſächſiſche An en giebt eine reichhaltige
Tagesgeſchichte Berichte über parlamentariſche Sitzungen und Gerichtsverhandiungen
ausführliche Drahtnachrichten feſſelnde Erzählungen 2c ſowie Belehrendes und Unter
haltendes in reicher Fülle Jm Briefkaſten ſtellt der Vogtländiſche Anzeiger den
Leſern ſeinen Rath zur Verfügung Daneben bietet der BPogtländiſche Anzeiger
och die vollſtändigen Ziehungsliſten der Kgl Sächſ Landeslotterie volkswirthſchaft

liche n crotz ſeiner Reichhaltigkeit koſtet der Vogtländiſche Anzeiger PoſtZeitungspreisliſte Nr 7040 bei allen Poſtanſtalten vierteljährlich s 8 s

nur 2 MarkDaß Anzeigen aller Art im Pogkfländiſchen Aupeigers von von bedeutender
Wirkſamkeit ſind iſt ſchon aus der Höhe der Auflage gegenwärtig 13,500 er
ſichtlich und wird durch alle Jnſerenten beſtätigt Preis der fünfgefpaltenen Zeile

15 Pfg HochachtungsvollGeſchäſtsſtelle des Pogtländiſchen Anzeigers und Tageblattes

W Wieprecht

r e i kir en nan rei eſtaurantfriſch Lbſthekt Füß Goldene Kette

oIz r IIeofferirt bei billigſter Notirung
Oscar Kramer Leipjig Waldſtraße 9
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